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SUMME (Σ) 3
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Name
Partei

3

2

Schöne und sichere Fußwege

Zufahrtsbeschränkungen (z.B. für Dieselfhzg., LKWs)

Verkehrswende-Hagen
Wahlprüfsteine zur Kommunalwahl Hagen 2020

Car Sharing
Radverkehrszonen

Flächendeckend Tempo 30

Verknappung/Verteuerung von Parkplätzen

1

IHRE Position zur Verkehrswende

Zügige Umsetzung des Radverkehrskonzeptes

Infrastruktur für Elektro-Autos 
Leihfahrräder

Halten Sie die Verkehrswende (weniger Autoverkehr; emissionsarmer Modal Split) für ein 
wichtiges politisches Ziel in Hagen?

Wenn ja, kreuzen Sie 3 Maßnahmen an, die Sie für geeignet halten, diese Verkehrswende 
herbeizuführen.

Was sind aus Ihrer Sicht die drei drängendsten Verkehrsprobleme in Hagen? 

Wie würden Sie AutofahrerInnen alternative (umweltschonende) Mobilität schmackhaft 
machen? Nennen Sie die drei aus Ihrer Sicht wichtigsten Argumente!

Nichts davon, aber:

4

Gar nicht.

Für welche Maßnahmen setzen Sie sich (bereits) ein, um die Wege für Fußgänger/innen und 
Radfahrer/innen zu verbessern? 



Auto [%] Fahrrad [%] ÖPNV [%] Fuß [%] Σ
0

JA
NEIN

IHRE Beurteilung von Hagen heute

(b) Wenn ja, welches ist das größte Problem, das vom MIV verursacht wird? 

Lärmbelastung
Luftbelastung

Parkplatzmangel

4

5

(a) Sehen Sie den dominanten Anteil des MIV von über 60% am Modal Split in Hagen als ein 
Problem an?

Wie stehen Sie zu den gegenwärtigen Parkgebühren? 

7

Welche Art der Fortbewegung nutzen Sie innerhalb Hagens selbst, bzw. wie ist Ihr 
persönlicher Modal Split?  

Nichts davon, aber:

Anlage attraktiver, kurzer und kindersicherer Fußwege

gerade richtig

6
Platzverbrauch

Schädigung der Qualität des Wohnumfeldes

Unfälle/Gefährdung anderer Verkehrsteilnehmer

zu 6 (b): Sonstiges

Unterbinden von aufgeschultertem/vollständigem Parken auf Fußwegen
Konsequentes Ahnden von Verkehrsverstößen in diesem Bereich

Einhaltung der gem. ERA/EFA empfohlenen Regelbreiten
Anlage attraktiver, kurzer und kindersicherer Radverbindungen 

(c) Nennen Sie mindestens eine Maßnahme, die Ihnen geeignet erscheint, eines 
oder mehrere dieser Probleme zu lösen/reduzieren. 

Wertminderung von Immobilien an Ring- und Zufahrtsstraßen 

zu niedrig 



Verkehrsart 2017 [%] Ideal [%] Erreichbar2025 [%]
Pkw-Verkehr 62
Fahrradverkehr 3
Fußverkehr 16
ÖPNV 19

SUMME (Σ) 100 0 0

1
2
3

7
zu hoch

Wie stehen Sie zur Mitnahme von Fahrrädern in den Bussen der Hagener Straßenbahn?

Bei Bedarf kurze Begründung:

sollte eingeschränkt werden

k. A.

gerade richtig
sollte ausgebaut werden

Link: Masterplan "Nachhaltige Mobilität"

lehnen wir ab, weil …

befürworten wir, weil …

11

10
Für welche 3 Maßnahmen sollte die Stadt Hagen Bundesmittel aus dem Programm für die 

Aufstellung des Masterplans „Nachhaltige Mobilität“ beantragen? 

Wie stehen Sie zur Forderung (des VCD) nach Tempo 30 flächendeckend in der Innenstadt 
(innerhalb des Rings)?

IHRE Ziele für das Hagen von morgen
Wie sieht für Sie der ideale, bzw. der erreichbare Anteil der einzelnen Verkehrsarten (Modal 

Split) in Hagen im Jahre 2025 aus?

9

8

In Hagen werden Maßnahmen zur Förderung des Nicht-Autoverkehrs meist mit dem Hinweis 
auf den ‚Parkdruck‘ abgelehnt. Wie sollte diesem Problem begegnet werden?

12
durch Reduzierung kostenloser Parkmöglichkeiten im öffentlichen Raum

durch mehr kostenlose Parkplätze im öffentlichen Raum
durch mehr kostenpflichtige Parkplätze im öffentlichen Raum



Kostenlose Schulbusse 
Kostenloser Nahverkehr für Kinder 

Hier ist Raum für Ihre Anmerkungen und Fragen!

www.verkehrswende-hagen.de

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!                               
Ihr Forum für Fahrrad- und Fußverkehr!

mehr sichere Radwege zu Schulen 

X

mehr Schulbusse 

mehr Warnwesten

Sonstige Maßnahmen:

mehr Parkflächen vor Schulen

mehr sichere Fußwege zu Schulen 

mehr Verkehrsunterricht 

Sonstige Maßnahmen:

13

Welche  halten Sie für die beste(n drei) Maßnahme(n), das hohe und für Kinder nicht 
ungefährliche Aufkommen von "Elterntaxis" vor Schulen zu vermeiden? 

(mehr) Fahrradbügel vor Schulen
Aufklärung (positive Effekte der eigenständigen Fortbewegung)

mehr Ordnungsamt-/Polizeikontrollen vor Schulen

12 durch kostenpflichtige Parkhäuser in einzelnen Wohnvierteln 
Leihfahrräder


